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Von Kreisky bis Krimi-Queen – Thalia Wien lädt im September ein 
 

• Buchpräsentationen, Reisematinee und Österreichische Erstpräsentation 
• Highlights: Erika Pluhar über ihr Leben zwischen Erinnerung und Gegenwart, 

Bernhard Aichners Netflix-Erfolg „Totenfrau" geht in eine neue Runde und 
NEOS-Gründer Matthias Strolz über die nächste Stufe des Menschseins 

• Thalia als lebendiger Treffpunkt der Wiener Buchszene 
 
Wien, 27. August 2026. Der Wiener Buchherbst startet mit einer besonders dichten 
Programmvielfalt. An zwei zentralen Standorten, W3 (Wien Mitte) und Mariahilfer Straße, 
treffen im September große Namen der heimischen und internationalen Literaturszene 
aufeinander, von der autobiografischen Rückschau einer Kulturikone über einen waschechten 
Krimi-Thriller bis zur nächsten Runde einer Netflix-Erfolgsserie. Thalia Wien setzt damit erneut 
ein Zeichen als Bühne für Gesellschaft, Zeitgeschichte und Spannungsliteratur mitten in der 
Stadt. 
 
Dienstag, 1. September, 18:30 Uhr – Buchpräsentation 
Ilija Trojanow: Wo Europa endet, und immer wieder beginnt 
Eine Augenreise durch die vielfältigen Regionen unseres Kontinents. Der Ethnologe zeigt die 
identitätsstiftenden Kulturen, Traditionen und die Gegenwart eines faszinierenden 
Kulturraums. Gemeinsam mit Dokumentationsfotograf Christian Muhrbeck hinterfragt er die 
Stereotypen des Balkans und vertieft mit poetischer Kraft die abgebildeten Realitäten. 
Ort: Thalia Buchhandlung W3, Wien Mitte 
 
Dienstag, 1. September, 19:00 Uhr – Buchpräsentation 
Omar Khir Alanam: Frieden ist unsere Superkraft 
Kann man Liebe mit Fäusten verteidigen? Was bedeutet Stärke? Das Buch lädt Kinder und 
Jugendliche dazu ein, Fragen zu stellen, Perspektiven zu wechseln und eigene Antworten auf 
Konflikte im Alltag und in der Welt zu finden. Moderation: Barbara Stöckl. 
Ort: Thalia Buchhandlung Mariahilfer Straße 
 
Dienstag, 8. September, 19:00 Uhr – Buchpräsentation 
Matthias Strolz: Homo Universus 
Ausgehend von den großen Krisen unserer Zeit, Klimawandel, technologische Disruption, 
gesellschaftliche Polarisierung, zeigt der Bestsellerautor die Grenzen linearen Denkens auf. 
Zugleich macht er deutlich, warum innere Entwicklung zur Voraussetzung für äußere 
Wirksamkeit wird, im persönlichen Leben ebenso wie in Politik, Wirtschaft und Gesellschaft. 
Ort: Thalia Buchhandlung Mariahilfer Straße 
 
Mittwoch, 9. September, 19:00 Uhr – Buchpräsentation 
Harald Sicheritz: Bruno – Der junge Kreisky 
Das Buch zum Filmereignis: Der junge Bruno Kreisky war ein Rebell, hin und hergerissen 
zwischen gutbürgerlicher Herkunft und den Ideen der Sozialistischen Arbeiterjugend. Buch 
und Film setzen 1927 ein, als Kreisky 16 Jahre alt ist, und begleiten ihn bis 1938, dem Jahr 
seiner erzwungenen Flucht ins schwedische Exil. 
Ort: Thalia Buchhandlung Mariahilfer Straße 
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Donnerstag, 10. September, 18:30 Uhr – Buchpräsentation 
Erika Pluhar: Es war einmal 
Das Leben der Schauspielerin zwischen Erinnerung und Gegenwart. Von ihrer Kindheit im 
Krieg über ihre künstlerische Laufbahn bis zu persönlichen Erfahrungen erzählt sie von Nähe, 
Verlust und Selbstfindung und verbindet mit großer sprachlicher Intensität individuelle 
Erlebnisse mit zeitgeschichtlichen Entwicklungen. 
Ort: Thalia Buchhandlung W3, Wien Mitte 
 
Donnerstag, 17. September, 18:30 Uhr – Österreichische Erstpräsentation 
Chris Carter: Du kriegst mich nicht 
Nach schweren Misshandlungsvorwürfen warten 13 Jahre Haft auf Samanthas Ex-Mann. Er 
schwört Rache, sie taucht mit falscher Identität unter. Ein gnadenloses Katz-und-Maus-Spiel 
beginnt. Der gefeierte Kriminalpsychologe mit seinem packenden Thriller direkt aus London. 
Moderation und Übersetzung: Krimiautorin Ellen Dunne. 
Ort: Thalia Buchhandlung W3, Wien Mitte 
 
Donnerstag, 17. September, 19:00 Uhr – Buchpräsentation 
Alex Beer: Das dritte Grab 
Ein verschwundener Politiker, eine erschütternde Mordserie und ein Ermittler, für den alles auf 
dem Spiel steht. Inspektor Emmerich ist gezwungen, in Wiens dunkelste Winkel 
hinabzusteigen und sich den Schatten der Vergangenheit zu stellen, während er selbst ins 
Fadenkreuz des Mörders gerät. 
Ort: Thalia Buchhandlung Mariahilfer Straße 
 
Dienstag, 22. September, 18:30 Uhr – Buchpräsentation 
Bernhard Aichner: Totenfrau – Die Rückkehr 
Zehn Jahre sind vergangen, seit Blum das letzte Mal gemordet hat. Zurückgezogen auf einer 
Yacht in Kroatien bietet sie Charterausflüge an, bis ein Gast an Bord ums Leben kommt und 
Blum gezwungen ist, erneut zu töten, um sich und ihre Kinder zu schützen. Die international 
bekannte und von Netflix verfilmte Reihe geht in eine neue Runde. 
Ort: Thalia Buchhandlung W3, Wien Mitte 
 
Mittwoch, 24. September, 19:00 Uhr – Buchpräsentation 
Sophia Hoffmann: Mein Tisch ist groß genug 
Sophia Hoffmann liebt es, Menschen beim Essen zusammenzubringen. In ihrem Essay erzählt 
die Köchin, Restaurantbetreiberin und Aktivistin, was es für sie bedeutet, eine Gastgeberin zu 
sein, und spricht über die Essenz und das größte Glück eines Essens: die gemeinsam 
verbrachte Zeit. 
Ort: Thalia Buchhandlung Mariahilfer Straße 
 
Sonntag, 27. September, 11:00 Uhr – Reisematinee 
Maria Wiesner: Oh! Venedig 
Eine Sonntagsauszeit mit italienischen Köstlichkeiten, Musik und Prosecco-Ausschank am 
Vormittag. Schmale Gassen und gewundene Kanäle locken in die Stadt auf dem Wasser. Die 
Journalistin trieb durchs dörfliche Flair der Viertel, sprach mit Menschen aus Küche und 
Garten über die Kunst des Artischockenanbaus und entdeckte Gespensterhäuser am Canal 
Grande. 
Ort: Thalia Buchhandlung W3, Wien Mitte 
 
Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist frei. Es ist keine Anmeldung erforderlich.  
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